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Wolf-Karl Biermann hat Pech gehabt: Als Mitglied einer Familie aufrechter Kommunisten verlässt er Hamburg und die BRD, um in der DDR den Sozialismus mit aufzubauen, findet aber eine Atmosphäre des Misstrauens und der Scheinheiligkeit vor.
Biermanns Sprache ist hochpoetisch, obwohl seine Autobiographie als Sachbuch gilt. So beherrscht er wie kaum ein anderer Schriftsteller in unserer Sammlung die Wiedergabe mündlicher Rede, ob direkt oder indirekt oder auch nur vom Erzähler gedacht. Beginnen Sie mit der grafisch nicht markierten Auslassung von Vokalen vor allem bei Verben, und Sie werden schnell weitere Stilmittel in den unvollständigen Sätzen finden. Ein Tipp: Hören Sie sich ein Interview mit Biermann z. B. auf Youtube an und lesen Sie sich innerlich den Text mit der Stimme des Autors vor.

